
 

II. Experten-Workshop Projekt SmarKt 
Smarte Bioenergiekonzepte? – Instrumente zur Bewertung des 

Marktpotenzials und Systembeitrags von integrierten Bioenergiekonzepten 
15. November 2019 | Hotel Aquino, Hannoversche Straße 5b, 10115 Berlin-Mitte 

 
 

9:30 – 10:00 

 

Begrüßung & Vorstellungsrunde 
 

Kurzvorstellung des Projektes SmarKt & Rückblick 

Projektteam & Teilnehmer 
 

Nora Szarka (DBFZ) 
 

10:00 – 10:30 

 

Einordnung in Branchen und Märkte – Vorstellung der 
Ergebnisse der Szenario-Analyse des Biomasseeinsatzes 
bis 2050                                                         (20´+ Fragen) 
 

F. Seefeldt & L. Krampe 
(prognos) 

10:30 – 12:00 

 

Einordnung in Branchen und Märkte – Vorstellung & 
Diskussion: 
• Vorstellung Vorgehen und Ergebnisse der marktbezogene 

Anwendungspotenziale (Bottom-up Analyse) 
• Diskussion der Ergebnisse mit den TeilnehmerInnen 
• Einordnung ins Gesamtsystem der Zukunft (Ausblick) 

 
F. Seefeldt & N. Langreder 

& L. Krampe (prognos) 
Alle Teilnehmer 

12:00 – 13:00 Gemeinsames Mittagessen  

13:00 – 13:30 

 

Einordnung integrierter Bioenergiekonzepte in das 
Gesamtsystem – Vorstellung: 
• Ergebnisse der Fragebogenaktion (ausgewählte Projekte im 

BMWi-Förderbereich “Energetische Biomassenutzung“) 
• Vorgehen & Methodik 

• Zielsystem (Super Descisions) 

Nora Szarka (DBFZ) 
 

13:30 – 15:00 

 

Einordnung integrierter Bioenergiekonzepte in das 
Gesamtsystem – Diskussion mit den Teilnehmern: 
• Ziele & Indikatoren 
• Nutzung & Darstellungsmöglichkeiten der Methodik  
• Validierung der Ziele/Indikatoren und Ergebnisse 
• Abhängigkeiten der Ziele/Indikatoren 

Daniela Thrän (DBFZ) 
Alle Teilnehmer 

15:00 – 15:30 Kaffeepause  

15:30 – 16:00 

 

Abschlussrunde & Ausblick  
Offene Diskussion 

Alle 

16:00 – 17:00 Zusammenfassung und weitere Schritte DBFZ/prognos 
 

   

 
 



 

Anhang 1 
 
Das Projekt  
SmarKt Bewertung des Marktpotenzials und Systembeitrags von integrierten 
Bioenergiekonzepten 
 
Laufzeit: 01.09.2017 – 30.06.2020 
 
Projektpartner: DBFZ Deutsches Biomasseforschungszentrum gGmbH  
Unterauftragnehmer:  Prognos AG 
 

Ziel des Projektes ist eine übergeordnete, gesamtheitliche Bewertung in Hinblick auf die Relevanz der 

Technologien im zukünftigen Markt- und im Energiesystem. Den Beitrag von Forschungsergebnissen, 

Best Practice-Ansätzen sowie Technologiekonzepten des BMWi-Förderbereichs "Energetische 

Biomassenutzung" zu dieser Zielstellung systematisch zu validieren, steht im Fokus des Projektes. 

Auf Basis ausgewählter bestehender Projektergebnisse des BMWi-Förderbereichs „Energetische 

Biomassenutzung“ ist geplant, das Marktpotenzial und der Systembeitrag von zukunftsfähigen 

integrierten („smarten“) Bioenergiekonzepten zu bewerten und zu quantifizieren. Die Erarbeitung eines 

gesamtheitlichen Methodenansatzes und geeigneter zusätzlicher Indikatoren ist daher notwendig. Für 

diese Bewertung wird aktuell ein Zielkatalog, welcher mit einzelnen die Smart-Bioenergy*-Indikatoren 

unterlegt ist. 

 
Im Ergebnis sollen bestehende Hemmnisse und Lösungsansätze sowie weitere Forschungsbedarfe, 

hinsichtlich aussichtsreicher Bioenergiekonzepte für die systemverträgliche Integration, Markteinführung 

und -durchdringung neuer Technologien in der Zukunft, aufgezeigt werden. 
 

*„Smart Bioenergy“ wird als die Weiterentwicklung von modernen Biomassenutzungssystemen hin zu integrierten 
Systemen, die in optimierten Zusammenspiel mit verschiedenen erneuerbaren Energiequellen und der 
gekoppelten stofflich-energetischen Nutzung im Rahmen der Bioökonomie bestehen, definiert (Thrän D., "Smart 
Bioenergy – Technologies and concepts for a more flexible bioenergy provision in future energy systems", 2015). 
Dieses Konzept wird als Grundlage für die Bewertung im Projekt SmarKt herangezogen. 

 
 
Das Vorgehen im Projekt SmarKt im Überblick 

1. Vorscreening: Auswahl vielversprechender Bioenergiekonzepte aus dem BMWi-Förderbereichs 

"Energetische Biomassenutzung" entsprechend von Vorauswahl-Kriterien und die Erstellung 

eines ersten Datenportfolios. 

2. Bewertung des Marktpotenzials der Bioenergiekonzepte (Einordnung in energiewirtschaftliche 

Märkte/Branchen) und Analyse von diesbezüglichen Hemmnissen. 

3. Bewertung des Systembeitrags der Technologien und Analyse von diesbezüglichen Hemmnissen. 

4. Einordung in das energie- und klimapolitische Zielsystem. 

5. Synthese der Ergebnisse und Empfehlungen für Maßnahmen zur Markteinführung und -

durchdringung innovativer und integrierter Konzepte (Zielgruppe: Forschung & Markt). 

 

Link Projektsteckbrief: https://www.energetische-biomassenutzung.de/proj/smarkt-541/ 
 

 


